
Ein gesunder Boden und ein nachhalti-

ger Umgang mit Flächen sind von ele-

mentarer Bedeutung für uns alle. Wie 

können Kommunen den vielfältigen 

Ansprüchen an Flächenmanagement und 

Bodenschutz nachkommen? Die Tagung 

möchte gemeinsam Lösungsansätze und 

Handlungsstrategien erarbeiten und  

diskutieren.

Neben einleitenden fachlichen Vorträgen 

liegen die Schwerpunkte der Veranstal-

tung auf der Vorstellung und Diskussion 

kommunaler Good-Practice-Beispiele 

und dem gemeinsamen Erfahrungsaus-

tausch. Ziel der Tagung ist es, Kommu-

nen mit Blick auf Lösungsansätze für 

einen gesunden Boden und eine zu-

kunftsfähige Flächenentwicklung zum 

Handeln zu ermutigen.

ORGANISATORISCHES 

TAGUNGSORT 

Online (Zoom)

VERANSTALTUNGSLEITUNG
Eva Pier (NUA)  
Dr. Stefanie Westermann (Ev. Akademie Villigst)

GESAMTVERANTWORTUNG
Dr. Friederike Barth
friederike.barth@kircheundgesellschaft.de

TEILNAHMEGEBÜHR (PRO PERSON)   40,00 € 
Ermäßigung:
Studierende, Bezieher*innen Bürgergeld: 50 % 

ANMELDUNG
Institut für Kirche und Gesellschaft
Iserlohner Straße 25 ∙ 58239 Schwerte
Sarah Wittfeld
Tel.: 02304. 755 -346 (Mo-Fr 9-16 Uhr)
sarah.wittfeld@kircheundgesellschaft.de
www.kircheundgesellschaft.de

HINWEISE ZUR ANMELDUNG
Bitte melden Sie sich frühzeitig an. Sie erhalten 
eine Anmeldebestätigung/Rechnung. Bitte  
überweisen Sie die Tagungskosten auf das in  
der Rechnung angegebene Konto. Bei einer Absage 
später als zwei Wochen vor Beginn wird eine  
Ausfallgebühr von 75%, bei einer Absage am Tag 
des Tagungsbeginns von 100% berechnet. 

Datenschutzbestimmungen und AGB finden Sie 
hier.

ANMELDUNG
Das Formular für die Online-Anmeldung finden Sie 
hier.
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WEITERBILDUNG

gültig bis November 2024
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Boden gut 
machen!
Impulse für  
Bodenschutz &  
nachhaltiges  
Flächenmanagement 
in Kommunen

16. – 17. Mai 2024
Online

DONNERSTAG, 16. MAI 2024

10.00 – 10.15 Uhr  Begrüßung und Einführung 
Dr. Stefanie Westermann, Evangelische Akademie Villigst 
Eva Pier, Natur- und Umweltschutz-Akademie NRW

10.15 – 11.15 Uhr  EU-Bodenschutzstrategie für 2030 &  
das EU-Monitoringgesetz  (Monitoring Law) 
Stand und Perspektiven für Deutschland 
Henrike v. d. Decken, Generaldirektion Umwelt, Europäische Kommission

11.15 – 11.30 Uhr Kaffeepause

11.30 – 12.15 Uhr  Update für den Bodenschutz? 
Die Aktualisierung der Bodengesetzgebung in Deutschland 
Charlotte Busch und Franziska Thiemt, Bundesministerium für Umwelt, 
Naturschutz, nukleare Sicherheit und Verbraucherschutz (BMUV)

12.15 – 13.00 Uhr Mittagspause

13.00 – 13.30 Uhr  Boden im Fokus – 
Warum wir uns um den Boden kümmern müssen 
Viktor Haase, Staatsekretär im Ministerium für Umwelt, Naturschutz und 
Verkehr des Landes Nordrhein-Westfalen

13.30 – 14.15 Uhr  Nachhaltige Raumplanung und ihre Zielkonflikte  
Prof. Dr. Samuel Mössner, Institut für Geographie, Universität Münster

14.15 – 14.30 Uhr Kaffeepause

14.30 – 15.45 Uhr  Herausforderungen Flächenschutz, -nutzung und -konkurrenz 
Workshop | Erfahrungsaustausch 

15.45 – 17.30 Uhr  „Gut Boden machen“ – Ansätze & Impulse zum Handeln:

17.30 – 18.00 Uhr 

18.00 – 19.00 Uhr 

 Bodenversiegelung und Entsiegelung in NRW 
 Dr. Chris Bamminger, Ministerium für Umwelt, Naturschutz und 
Verkehr des Landes Nordrhein-Westfalen 

 Brachflächenkataster NRW   
Dr. Philipp Roth, Landesamt für Natur, Umwelt und 
Verbraucherschutz NRW (LANUV) 

 WinWin: Flächenrecycling –  
Flächenerhalt für Wohnungsbau, Naturschutz und Landwirtschaft 
Dr. Roland Arnz, AAV - Verband für Flächenrecycling und  
Altlastensanierung 

Gemeinsame Diskussion

Pause

Flächen(nutzung) in Deutschland und weltweit – 
Ein kulturhistorischer Blick 
Prof. Dr. Frank Uekötter, Lehrstuhl für Technik- und Umweltgeschichte, 
Ruhr-Universität Bochum

FREITAG, 17. MAI 2024
9.00 – 11.15 Uhr  Mut zu guter Bodenschutzpraxis:

 Flächensparen in Kommunen zertifizieren –  
Projekt Meilenstein 
Moritz Schmidt, Landesarbeitsgemeinschaft Agenda 21 NRW e.V.

 Bodenschutz in Hamburg 
Aufgaben, Ziele und Instrumente einer modernen  
Bodenschutzbehörde 
Elisabeth Oechtering, Behörde für Umwelt, Klima und Energie und 
Agrarwirtschaft (BUKEA) 
Gemeinsame Diskussion 

 Förderung von Entsiegelungsmaßnahmen 
Förderprogramm proKlima, Emsdetten 
Dajana Prinz, Stadt Emsdetten 

 „Kein Spaziergang“ –  
Mut zur Entsiegelung im Autoland Österreich 
Peter Eisenschenk, Bürgermeister von Tulln an der Donau, Österreich 

Gemeinsame Diskussion

11.15 – 11.45 Uhr Kaffeepause 

11.45 – 13.00 Uhr  Ins Handeln kommen!  
Interaktives Abschlussgespräch 

·  Moritz Schmidt, Landesarbeitsgemeinschaft Agenda 21 NRW e.V.

·  Stefan Schroers, Ministerium für Umwelt, Naturschutz und
Verkehr des Landes Nordrhein-Westfalen

·  Elisabeth Oechtering, Behörde für Umwelt, Klima und Energie und
Agrarwirtschaft (BUKEA)

·  D r. Roland Arnz, AAV - Verband für Flächenrecycling und
Altlastensanierung

13.00 Uhr  Ende der Tagung 
Das Institut für Kirche und Gesellschaft der EKvW ist Teil 
des Ev. Erwachsenenbildungswerkes und des Ev. Fami-
lienbildungswerkes Westfalen und Lippe, zwei nach dem 
Weiterbildungsgesetz NRW anerkannte Einrichtungen der 
Weiterbildung. Diese gehören zum Trägerverein Ev. Erwach-
senen – und Familienbildung Westfalen und Lippe e.V..

Eine gemeinsame Veranstaltung der  
Natur- und Umweltschutz-Akademie NRW (NUA) 
und der Evangelischen Akademie Villigst

JETZT ONLINE

https://www.kircheundgesellschaft.de/agb-datenschutz/
https://www.kircheundgesellschaft.de/veranstaltungen/boden-gut-machen-2024-05-16-100000-4290/
Stefanie.Westermann
Hervorheben




